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WAS DIE WO

KURSAAL BERN
UnterhaWungsfconzerte täglich nach-

mittags und abends, bis 30. September:
Orchester Léon Bertschy; ab 1. Oktober:
Orchester Guy Marrocco.

Dancing allabendlich und Sonntag
nachmittags. Kapelle René Munari.

Bowle-Spiel und Bar.

INSTRUKTION
über die Abgabe des Erinnerungsblattes
an die Wehrpflichtigen, die von 1939
bis 1945 Aktivdienst geleistet haben

1. Allen Wehrpflichtigen, inkl. HD,
FHD und OW, die gemäss Eintragung im
D.B. mindestens 30 Tage Aktivdienst lei-
steten, wird das Erinnerungsblatt ab-
gegeben.

2. Die Erinnerungsblätter werden durch
die Kdt. der Stäbe und Einheiten gemäss
ihren Korpskontrollen werteilt. Die ins
Ausland beurlaubten Wehrpflichtigen ha-
ben ebenfalls ein Anrecht auf dieses Er-
innerungsblatt, sofern sie die obgenannte
Abgabebedingung erfüllen. Die Kdt. kön-
nen es ihnen durch Vermittlung des Eidg.
Militärdepartements, Direktion der Mili-
tärverwaltung, Bureau der Ausland-
schweizer, in Bern, zugehen lassen.

TIERPARK UND VIVARIUM
-ÄIKii'seliDi'iiiift WINTER-FAHRPLAN
mit den neuen Postautokursen für Sonn- und Werktage

Alle Wäsche besorg! Ihnen

Wäscherei
Papritz, Bern

Telephon 34662

Die bequemen

Strub-,
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und

Prothos-Schuhe

Gebrüder
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3. Die Wehrpflichtigen der Gz.Br. haben
im allgemeinen zwei Einteilungen. In
diesem Fall sind die Einheitskdt. der
Grenztruppen für die Abgabe des Erin-
nerungsblattes zuständig. Dagegen sind
die Angehörigen der Trainstaffeln nur bei
den Stammtruppen eingeteilt. Es ist daher
Sache der Kdt. der Stammeinheiten, den
Trainsoldaten das Erinnerungsblatt zuzu-
stellen.

4. Die nicht mehr eingeteilten und in
keiner Korpskontrolle aufgeführten Wehr-
Pflichtigen, welche aber gleichwohl die
unter Ziffer 1 genannte Bedingung er-
füllen, erhalten das Erinnerungsblatt
ebenfalls. Sie haben ein entsprechendes
Gesuch, unter Beilage des Dienstbüchleins
als Ausweis, an die Generalstabsabteilung,
in Bern, einzureichen.

5. Durch Entscheid eines Militärgerich-
tes aus der Armee Ausgeschlossene haben
kein Anrecht auf das Erinmeriungsblatt.

6. Um den Kdt. den Ersatz eventuell
beschädigter Blätter zu ermöglichen, wird
die Eidg. Drucksachen- und Material-
zentrale jeder Bestellung eine zusätzliche
Reserve von 5 °/o beifügen.

Mit den Erinnerungsblättern wird sie
ferner den Kdt. die entsprechenden Brief-
Umschläge und Schutzkartons für den
Postversand zustellen.

7. Der untere Teil des Erinnerung
blattes ist für die Beschriftung bestimm
umfassend Grad, Name, Vorname!»
Wohnort des Wehrpflichtigen. Es ist
notwendig, die Zahl der geleisteten D
tgge einzutragen, diese Zahl ist aus den
D.B. bereits ersichtlich; dies wird zude»
den Kdt. eine Arbeitsüberlastung ersparen

Bei Wehrpflichtigen, deren Einteilifi
mehrmals geändert hat, ist auf die Angab
der Einteilung zu verzichten.

8. Die Beschriftungen sind geschmal
voll anzubringen. Die Kdt. werden er
mächtigt, sie durch Spezialisten ausführe«
zu lassen unter Verrechnung der ®t.
sprechenden Kosten zu Lasten der Haus-
haltungskasse. Die Entschädigung darf je'

doch pro Blatt Fr. 1.— nicht übersteiget
9. Die Erinnerungsblätter sind

Empfängern bis 31. Dezember 1945
stellen. Hptm. Sandoz, 1. Adj. d.

10 à
50 à

100 à

v 400 à
800 à

1 400 a
20 000 à

22769

Fr. Fr.

1 à 30 000.- 30 000.-
1 à 20 000.- 20 000.-
2 à 10 000.- 20 000.-
5 à 5 000.- 25 000.-

10 à 2 000.-= 20 000.-
50 à 1 000.- 50 000.-
)0 à 500.- '= 50 000.-

100.-= ,40 000.-
50.-= 40 000,- -
25.- 35000.-
10.- 200 000-

Fr: 530 000.-

SEVA 3. NOV.

Zahl der mittleren ^ \ i
Treffer wesentlich erhöht
Sie finden hier im ganzen 22769 Treffer im
Werte von Fr. 530000.— verzeichnet. Beachten
Sie die reich bedachte mittlere Trefferlage. Die
Emissionssumme beträgt wieder 1 Million Fran-
ken, die 200 000 Lose zu Fr. 5.— aufzubringen
haben.
Jede 10-Los-Serie enthält, wie bisher, mindestens
1 Treffer und bietet 9 übrige Chancen.
1 Los Fr. 5.— plus 40 Rappen für Porto auf Post-
checkkonto III 10026. Adr.: Seva-Lotterie, Markt-
gasse 28, Bern.
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^ «»s me «I
KOKKàlI. MIM

Onterkaltunsskonzerte täZlick nsck-
mittags nnâ absnâs, bis 30. Lsptsmdsr:
Orcksstsr Osan Osrtsckzr; ab 1. Oktober:
Orcksstsr Ou^ Msrrocco.

Dàcins sllabsnâlick nnâ Sonntag
nackmittags. Kapelle Rene Munari.

Oorcle-Spiel nnâ Dar.

ixsikâriox
über âis ^tkAsbe clés Orinnsrungsblattss
s» âiie WskryklicktiZen, ciie von 1939
bis 1945 âktivànst geleistet Koben

1. állsn IVskrptlicktigsn, inkl. HO,
OKO unâ OVl, âis gsmäss Ointragnng im
O.O. minâsstsns 30 Oags àtivâisnst lsi-
steten, vàâ âss Orinnsrnngsblaìt sb-
gsgeben.

2. vis Orinnernngsblatter cvsrâsn âurckà Kât. clsr Ltäbs unâ Oinksitsn gsmäss
ikrsn Korpskontrollsn verteilt. Ois ins
àslanâ bsnrlsnbtsn Vlskrptlicktigsn ka-
ben sbsntalls sin àrsckt ant âiesss Or-
innsrnngsblatt, sotsrn sis âis obgsnannts
àbgabsbsâingunZ srküllsn. Ois Kât. kön -

nsn ss ibnen ânrck Vermittlung âss Oiâg.
Militàrâspsrtsmsnts, Oirsktion âsr MM-
tärvsrvraltung, Ourean cisr àslsnâ-
sokcvsàsr, in Lsrn, zngsksn lasssn.

-

mit cisn neuen postautoIcurssn tür Zonn- unâ V7erictage

^IIs V/äscks besorgt It«

Mseliei'sl
ssi'n

lelspbon 3466!

Oie bequemen

Strub»,

Sc»Ii/-Vasano-

unâ

l'rotkos-Lcbvke

Leo/'M

ie»c v8i«L7 V

3. Ois Vlskrptlicktigsn âsr Oz.Dr. kabsn
im sllgsmsinsn zvsi Ointsilnngsn. In
âisssm Osll sinâ âis Oinkeitskât. âsr
Orsnztrnppsn tür âis Abgabe âes Orin-
nsrnngsblattss snstànâig. Oagegsn sinâà àgskôrigsn âsr Irainstaktsln nnr bsi
âsn Ltsmmtruppsn eingeteilt. Os ist âaksr
Sacks âsr Kât. âsr Ltammsinkeitsn, âsn
Iksinsolâatsn âas Orinnsrnngsblatt znzn-
stsllsn.

4. Ois nickt mskr singstsilten unâ in
ksinsr Korpskontrolls antgstükrtsn Vlekr-
ptlicktigsn, vvslcks aber glsickv/okl âis
nntor Oitksr 1 gsnannts Osâingnng sr-
tüllsn, srkaltsn âss Orinnsrnngsblatt
sbsntalls. Lis kabsn sin sntsprscksnâss
Ossnck, nnìsr Osilags âss Oisnstbücklsins
aïs àsvrois, an âis Osnsralstabsabtsilnng,
in Osrn, sinznrsicksn.

5. Onrck Ontseksiâ eines Militärgsriok-
tss ans âsr àmss àsssscklosssns kabsn
kein àrscbt ant âas Orinnerungsblstt.

6. Ilm âsn Kât. âsn Orsat? svsntusll
bssckââigtsr Olättsr zn srmäglioksn, vrirâ
âis Oiâg. Ornoksseksn- nnâ Material-
zsntrals zsâsr Osstsllnng sine xnsât?licks
Reserve von 5°/o bsitügsn.

Mit âsn Orinnsrungsblättsrn cvirâ sis
tsrnsr âsn Kât. âis sntsprscksnâsn Oriet-
nmscklsgs nnâ Sckntzkartons tür âsn
Oostverssnâ zustellen.

7. Osr untere Isil âss Orinneruns
blattes ist kür à Dezekrifirmg, bsstíà,
nmtasssnâ Oraâ, àms, Vorname ^
Vloknort âss Vlekrptlicktigsn. Os ist
notvrsnâig, âis Oakl âsr gslsiststsn O
tass sàutrsssn, âiess Oskl ist aus àO.O. bsrsits srsioktlick; âiss cvirâ Màâsn Oât. eins àbsitsnbsrlastunZ ersn^

Oei VlekrptlicktiZsn, âsrsn Ointàmskrmà Zssnäert bat, ist sut âis àMâsr OintsilnnZ xn vsr^ickten.
8. Ois Ossckrittunssn sinâ ssscdwAà

voll ansnbrinMn. Ois Xât. vsrâeri et
mäcktiZt, sis ânrck LpsÄalistsn suMkixi
2U lassen nntsr VsrrsoknunZ âer àsprscksnâsn Kosten ^n Oastsn âsr Uz«,
kaltungskasss. Ois OntsckââiZnng àAk i°'

âock pro Olstt Or. 1.— nickt übsrsteiU»
9. Ois Orinnsrnngsblättsr sinâ

OmptsnZsrn bis 31. Dezember IS4Z
stsllsn. l?ptm. Lanâoz, 1. àj. â.

10 à
Z0 à

100 à
' 400 à

800 à
1 400 à

20 000 à

2276S

k-n l-r.

1 à 30 000.- ^ 30 000.-
1 à 20 000.- -- 20 000.-
2 à 10 000.- -- 20 000.-
S à Z 000.- -- 25 000.-

!0 à 2 000.-- 20 000.-
50 à 1 000.--- 50 000.-
)0 à 500.--^ 50 000.-

100.-. 40 000.-
50.--- 40 000.- -
25.- -- 35000.-
10.- - 200 000-

ssc ssodoo.-

5^ 3. ^IOV.

Igiil liei mittleien ^ i
sietter «esenilietl eriiötit
Lîe tinâsn b!sc im goorsn 2276? Irsksc îm
VVscts von ib. ZZO LILIÛ.— vscrsicknst. ôsocktsn
5is âis csicb bsâociits mittiscs Icsitsciags. Ois
^mizsîonssvmms bstcögt wisâsc 1 Miilion fron-
icon, âis 290 lM toss zu ib. Z.— outzubnngsn
bobsn.
Isâs l9-1o5-Ssris entköit, vvis bisksc, minâsstsns
1 Ibstisc unâ bietst? übrige Lkancsn.
1 los i^c. 5.— plus 49 kappsn für Porto ouk Post-
ciisclciconto III 19926. /<âr.! Lsvo-Iottsris, Morlct-
gosss 23, 3srn.
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